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Offenheit für Neues, nicht Erfahrung zählt in der Krise

WIEN. „Die Wirtschaft wird nach der Krise nicht 
dieselbe sein. Das ist fix.“ Diese Ansicht von 
Johannes Kopf, Vorstand des 
Arbeitsmarktservice Österreich (AMS), war 
Konsens beim AMS-Experten-Talk zum Auftakt 
der Personal Austria.

Um sich in der Wirtschaftskrise zu behaupten, 
benötigten Führungskräfte weniger Erfahrung als 
Offenheit für Neues. „Was zählt, ist nicht die Anzahl 
der Berufsjahre, sondern die Bereitschaft zum 
Lernen“, erklärte Christiana Zenkl, Personalleiterin 
von Infineon Österreich.

Wie Vorstände, Geschäftsführer und Personalisten 
ihr Unternehmen durch die Krise steuern, war ein 
Schwerpunkt der achten Fachmesse für 
Personalwesen, die diese Woche im Austria Center 
Vienna stattgefunden hat. 191 Aussteller haben ihre 
Lösungen vorgestellt.

Infos fehlen in kleinen Firmen

Die heimischen Großbetriebe, die als Erste von der 
Wirtschaftskrise betroffen waren, hätten sich bisher 
gut geschlagen. „Glaubt man den Statistiken, hat 
Österreich das in der Summe gut gemacht. 
Spannend wird es, wie es weitergeht“, sagte 
Christian Havranek, Partner von Deloitte Human 
Capital.

Denn während die großen Industrieunternehmen eher auf Absatzschwankungen vorbereitet seien und 
vernünftig reagiert hätten, schlage die Krise jetzt auf das Gewerbe und die kleineren Betriebe durch. „Hier 
fehlen noch viele Informationen“, berichtet Kopf. Abhilfe will das AMS mit seiner Flexibilitätsberatung 
schaffen, die „sehr gut angenommen“ werde.

Für Infineon habe die Krise im Frühjahr 2008 begonnen, erklärte die Personalleiterin des 
Technologiekonzerns. Im Sommer des Vorjahres musste Personal reduziert werden.
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Bild vergrößern

Trotz Krise war bei der Personal Austria diese 
Woche viel los.   Bild: Franz Pfluegl/spring Messe 
Management

Ratgeber

Motor Gesundheit Essen & Trinken Horoskop Reisen Lifestyle Beruf & Bildung Digital Haus & Garten F

Startseite Oberösterreich Sport Freizeit Abo & Service Anzeigen

17.11.2009http://www.nachrichten.at/ratgeber/beruf_bildung/art121,293043

i.richter
Schreibmaschinentext
November 2009




